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Anpassung Kinoregionen 2022 
 

Eine Kinoregion ist eine Gruppe von Kinos, die im Wettbewerb um ein Kinopublikum aus dem gleichen 

geografischen Raum stehen (Art. 2 FIV). Das Bundesamt für Kultur evaluiert die Angebotsvielfalt in den 

Kinoregionen und nimmt auch die Einteilung der Kinoregionen nach ihrer Grösse vor. Die Kinoregionen 

wurden letztmals 2004 definiert. Seither haben sich sowohl die Agglomerationen wie auch das Angebot 

von Kinosälen verändert.  

 

Verfahren 

 

Die Einteilung der Kinoregionen wurde deshalb neu evaluiert und Anpassungen werden vorgeschlagen. 

In einem ersten Schritt wurden die Regionen nach Bevölkerungsdichte (Nachfrageseite) und Anzahl 

Leinwänden (Angebotsseite) verglichen.  

 

Nachfragseitig wurden die somit Gemeinden wie folgt eingeteilt:  

- Grosse Region: Kern einer grossen Agglomeration 

- Mittlere Region: Kern einer mittleren Agglomeration  

- Kleine Region: Alle übrigen Gemeinden 

 

Angebotsseitig wurden die Gemeinden nach der Anzahl Leinwände ihrer Agglomeration eingeteilt als: 

- Grosse Region: Mehr als 16 Leinwände 

- Mittlere Region: 4-15 Leinwände 

- Kleine Region: 1-3 Leinwände 

 

In der Mehrzahl stimmten die beiden Einteilungen überein. Für die übrigen Fälle wurde eine 

Einschätzung mit Expert/innen der Kinoverbände und aufgrund der Eintrittszahlen 2019 vorgenommen.  

 

Einteilung der Kinoregionen 

 

Grosse Region (G) 

- Basel 

- Bern 

o Muri bei Bern 

- Genf  

o Carouge 

o Collonge-Bellerive 

o Lancy 

o Vernier 

- Lausanne 

o Prilly 

o Pully 

- Luzern 

o Ebikon 

o Emmen 

- Winterthur (neu statt M) 

- Zürich 

o Dietlikon  
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Mittlere Region (M) 

- Aarau-Olten 

o Oftringen (neu statt K) 

o Schöftland (neu statt K) 

- Baden 

o Spreitenbach 

o Wettingen 

- Biel 

- Chur 

- Delémont (neu statt K) 

- Fribourg 

- Lugano 

o Massagno 

- Neuchâtel 

- Schaffhausen 

- Sion 

- St. Gallen (neu statt G) 

o Gaiserwald-Abtwil (neu statt G) 

- Thun 

- Vevey-Montreux 

- Wil SG (neu statt K) 

- Zug  

o Baar (neu statt K) 

 

Kleine Region (K) 

- Locarno Bellinzona (neu statt M) 

o Muralto (neu statt M) 

- La Chaux-de-Fonds (neu statt M) 

- Solothurn (neu statt M) 

- Spiez (neu statt M) 

- Yverdon-Orbe (neu statt M) 

sowie unverändert alle anderen Gemeinden 

 

Umsetzung 

Die Anpassung der Kinoregionen ist gültig ab 1. Januar 2022 und wird für die Vielfaltsprämien Kino 

2022 angewandt. 

 

Update 7.3.2023 

Folgende Kinoregion wurden wegen einer Neugründung hinzugefügt: 

- Andermatt (K) 

 

Folgende Gemeinden wurden wegen Neugründungen bestehenden Kinoregionen zugeordnet: 

- Bürchen wird Brig-Visp (K) zugeordnet 

- Isérables wird Martigny (K) zugeordnet  

- Kandersteg wird Adelboden (K) zugeordnet 

- Zernez wird Scuol (K) zugeordnet 


